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Datum Veranstaltung/Aktion 

jeden 1. Freitag im Monat  

ab 19:00 Uhr 

Stammtisch mit Kartenspielen und Ratschen im Gsellnhaus. 
Sprecht euch gegenseitig ab oder einfach kommen.  

 
Samstag, 
22.Juli 
9:00 Uhr 

Wir treffen uns am Bahnhof zur diesjährigen 
Altkleidersammlung. Vor Ort findet die Aufteilung auf die 
Sammelfahrzeuge und Gebiete statt. Anschließend gibt es 
für alle HelferInnen eine gemeinsame Brotzeit. 
Vorab schon mal ein Dankeschön an alle Beteiligten! 

 
 
Sonntag, 
06.August 
6:30 Uhr 

An diesem Tag findet die alljährliche Radlwallfahrt nach 
Altötting statt. 
Treffpunkt ist um 6:30Uhr am Gsellnhaus. In Mühldorf gibt 
es eine Pause, um sich dort bei Bedarf etwas beim Bäcker 
holen zu können. 
Gegen 10:30 Uhr werden in Altötting ankommen. Dort 
nehmen wir am Gottesdienst teil und stärken uns 
anschließend bei einem gemeinsamen Mittagessen. 
Die Heimfahrt organisiert sich jede/r selbst. 

 

Dienstag,  
15.August 
10:00 Uhr 

Die Kolpingsfamilie übernimmt traditionell am Pfarrfest den 
Getränkeausschank und hilft bei Bedarf beim Auf- und 
Abbau.  
Wer mithelfen möchte, meldet sich bitte bis spätestens 
Freitag den 11.8. bei Karl Neudecker unter 08741/2159 oder 
karl.neudecker@kolping-vilsbiburg.de 

 
 
Freitag, 
15.September 
19:00 Uhr 

Pia Zumkley hält im Gsellnhaus einen Vortrag über das 
Thema „Plötzlich Weltmeisterin“. Von Hamburg über Baden-
Baden nach Qatar, ein spannender und ungewöhnlicher 
Weg einer Quereinsteigerin in der Hotellerie. Es erwarten 
uns spannende Geschichten aus dem Beruf einer „Lady in 
Red“ und ein Einblick in die Luxushotellerie verbunden mit 
einem kurzen Impuls, was 5-Sterne-Service ausmacht. 

 
 
 
 

 

 Termine zum Vormerken 

13.-15.Oktober Ausflug nach Kerpen & Köln 

20.Oktober Rosenkranz + Vortag von Bernhard Häglsperger 

17.November Kolpinggedenktag 

3.-5.Dezember Nikolausaktion 

22.Dezember Weihnachtsfeier 

Infoblatt   Juli bis September  

mailto:karl.neudecker@kolping-vilsbiburg.de
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Wir trauern! 

Xaver Neumayer † 17.05.2023   
Xaver Neumayer ist am 4. Dezember 1955 im Alter von 17 Jahren der 
Kolpingsfamilie beigetreten und war 68 Jahre Mitglied. Im Juni hätte er seinen 
85ten Geburtstag gefeiert. Er war Bauarbeiter und Polier und somit natürlich 
bei Kolping. 
Xaver hatte stets ein Lächeln auf den Lippen und war immer lustig und positiv. 
Außerdem war er über Jahrzehnte ein treuer Besucher von Stammtisch und 
Frühschoppen im Gsellnhaus. 
Ein herzliches Vergelts Gott für seine fast 70-jährige Treue und Mitarbeit! Treu Kolping! 

Sepp Stein † 11.06.2023 
Sepp Stein ist am 3. Dezember 1961 im Alter von 20 Jahren der Kolpingsfamilie Vilsbiburg - 
damals Gesellenverein - beigetreten. Fast 63 Jahre hat er die Treue zum Kolpingwerk und der 
Kolpingsfamilie gehalten, wofür wir ihm herzlich danken.  
Über die vielen Jahrzehnte war er für die Kolpingsfamilie da, wenn er gebraucht wurde. 
Ein herzliches Vergelts Gott für alles! Treu Kolping! 

Eugen Polster † 17.06.2023 
Eugen Polster ist am 8. Dezember 2002 der Kolpingsfamilie Vilsbiburg beigetreten.  
Als Organist und Musiker hat er immer wieder unsere Andachten und Messen 
musikalisch umrahmt. 
Ein herzliches Vergelts Gott für alles! Treu Kolping! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fahrdienst 

 

Wir möchten nochmal auf unseren Fahrdienst für ältere Mitglieder zu Kolping-Veranstaltungen 
aufmerksam machen. 
Unser Fahrdienstkoordinator ist Hans Zehentbauer. Bei ihm dürfen sich sowohl diejenigen melden, die sich 
als Fahrer zur Veranstaltung anbieten, als auch die, die eine Mitfahrgelegenheit benötigen. Hans wird dann 
die jeweiligen Parteien zueinander bringen. 
Meldet euch gerne bei ihm unter folgender Nummer: 08741 / 8877 

  

 

 Stadtradeln 

 

Zwischen dem 17.06. bis 07.07.2022 können alle, die im Landkreis Landshut leben, arbeiten, einem Verein 

angehören oder eine Schule besuchen, beim STADTRADELN mitmachen. Ziel ist, dass sich jeder einzelne 

Teilnehmer auf sein Fahrrad setzt, um möglichst viele Radkilometer fürs Team zu sammeln. Auch die 

Kolpingsfamilie ist dieses Jahr wieder dabei! 

Informationen zur Teilnahme und zum Ablauf findet ihr unter: www.stadtradeln.de/spielregeln 

Anmelden könnt ihr euch über folgende Seite: https://www.stadtradeln.de/registrieren 

 

Auf die Radel – fertig – los!  

 

http://www.stadtradeln.de/spielregeln
https://www.stadtradeln.de/registrieren
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Termine der Kolpingjugend 

Datum Veranstaltung/Aktion 

 
Freitag,  
14. Juli 
 

Gruppenstunde 
Zusammentreffen der Kolpingjugend im Gsellnhaus. Wir 
sprechen hier über das Jugendkulturfestival und lassen den 
Abend danach noch gemütlich bei ein paar Spielen 
ausklingen. 

 
Samstag,  
12. August 
 

Jugend Kultur Festival der Stadt Vilsbiburg 
Die Stadt Vilsbiburg hat ein Jugendkulturfestival ins Leben 
gerufen. Das Ganze findet im Schwimmbad statt. Hier 
werden wir uns an einem Stand als Verein präsentieren und 
eine Aktivität für interessierte Jugendliche anbieten, um 
Mitglieder anzuwerben. 

 
Freitag,  
29. September 

Gruppenstunde 
Zusammentreffen der Kolpingjugend im Gsellnhaus. 
Genauer Plan des Abends folgt über die WhatsApp – 
Gruppe. 

Du willst immer informiert sein 

was wir in der Kolpingjugend 

planen?  

 

Dann komm in unsere 

WhatsApp-Gruppe >>KJ Vib<< 
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Rückblick 
 

 

Emmausgang. Die Kolpingsfamilie Vilsbiburg 
konnte in diesem Jahr ihrem alljährlichen 
Brauch des Emmausgangs am Ostermontag 
wieder nachkommen. 
Dazu trafen sich am Ostermontag einige 
Mitglieder am Gsellnhaus und spazierte 
gemütlich nach Frauensattling.  
Damit sich der Weg über Lichtenburg und 
den Marxbauern auch für die Kleinen 
kurzweilig gestaltet, hatten die Spaziergänger 
Begleitung vom Osterhasen, der unterwegs 
ein paar Schokoeier verloren hatte.  
Das Highlight wartete in einem kleinen 
Waldstück kurz vor Frauensattling – dort 
hatte der Osterhase für jedes Kind ein 
eigenes Osternest versteckt. 
Auch die Großen kamen am Ziel, beim 
Biergarten vom Maier-Wirt, auf ihre Kosten. 
Dort belohnte man sich bei strahlendem Sonnenschein mit Kaffee und Kuchen oder Pommes und Radler, 
um gestärkt den Rückweg über Köpfelsberg antreten zu können. 

 

Ausflug Jugend. Die Jugend der Kolpingsfamilie hatte im April einen Ausflug in den Kletterpark Vogelsam geplant. 
Da das Wetter für eine Outdoor-Aktivität nicht mitspielte, wurde kurzerhand umdisponiert. Die neun jungen Leute 
fuhren nach Straubing in das BlueBricks. Hier warteten vielfältige Aktivitäten wie ein 5D-Kino, ein Laser-Labyrinth 
und eine Lasertag-Arena. Trotz spontaner Umplanung, hatte die Kolpingjugend einen sehr ereignisreichen und 
spaßigen Ausflugstag.  
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Vortrag Rojan-Paul Stockner. Ebenfalls im April 
hielt Rojan-Paul Stockner einen Vortrag für 
Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie 
Vilsbiburg im Gsellnhaus über seine 
unglaubliche Reise mit dem Fahrrad von 
Landshut nach Istanbul. 
Seine Mutter ist aus Niederbayern, der Vater 
aus der Türkei, berichtet Rojan. So verbrachte 
die Familie ihre Urlaube oft im Heimatland des 
Vaters. Schon damals sei in ihm der Wunsch 
herangereift, die Strecke, die sie so oft mit dem 
Auto zurückgelegt hatten, einmal mit dem 
Fahrrad zu fahren. 
„Wichtig ist dabei der Blick!“, meint Rojan und 
zeigt den Zuhörern dazu ein Bild von ihm als 
Kind mit sehr wachem und klarem Blick. 
Das Kernziel, die Fahrradtour selbst, habe er 

zwischenzeitlich etwas aus dem Fokus verloren, aber in seinem Alltag hat er sich durch stetiges mentales 
und körperliches Training darauf vorbereitet. 
Bis ihm plötzlich sein Kindheitstraum wieder in den Sinn kam. 
Nach ausreichender Planung mit Unterstützung seiner Familie machte Rojan sich im Sommer 2022 auf 
den Weg seiner 6-wöchigen Reise. 
In dieser Zeit habe er viel erlebt, ist durch viele emotionale Höhen und Tiefen gegangen. 
So zum Beispiel als er von Straßenhunden angefallen und verfolgt wurde – zum Glück ohne körperliche 
Folgen, aber der Schock saß ihm in den Knochen. In solchen Situationen waren ihm seine Familie, 
freundliche Begegnungen auf seinem Weg, aber auch die Menschen aus dem Internet, die ihn durch 
Nachrichten und Kommentare unter seinen Fotos unterstützten und motivierten, eine große Hilfe. 
Auch eine Begegnung mit einem Bären oder der steile Anstieg der Südkarpaten bringen den damals 18-
Jährigen nicht langfristig aus der Ruhe. „Es ist ganz einfach: Wenn es bergauf geht, kann es auch im Kopf 
nur bergauf gehen!“, meint er. 
Für den Schluss hat Rojan ebenfalls eine Lebensweisheit für seine Zuhörerschaft parat: Der Blick sei das 
Wichtigste. Man dürfe seine Ziele nicht aus dem Fokus verlieren und müsse sich auf den Weg machen. So 
schließt er mit einem aktuellen Bild von sich mit wachem und klarem Blick auf sein nächstes Ziel gerichtet, 
einer Fahrradtour in die kurdische Heimatstadt seines Vaters. 

 

Ramadama. Wie auch in den vergangenen Jahren traf 
sich die Kolpingsfamilie Vilsbiburg bei den Parkplätzen 
an der Rombachstraße, um sich an der Aufräumaktion 
des Landkreises zu beteiligen. Von dort aus säuberten 
wir stadtauswärts den Straßenrand, den angrenzenden 
Wald und das Feld. Anschließend räumten die 
Mitglieder rund ums Kolpinghaus auf und stärkten sich 
mittags im Gsellnhaus. Die Beteilung war in diesem Jahr 
leider sehr begrenzt. 
Ein großer Dank an dieser Stelle an diejenigen, die sich 
Zeit genommen haben! 

 



   

 

 

Ausgabe 174 

Juli bis September                          Kolpingsfamilie Vilsbiburg 

JuWa. An Christi Himmelfahrt fand auch in diesem Jahr die JuWa mit dem Motto „Nur Mut! Du hast die 
Wahl“ bei der Bergkirche Vilsbiburg statt. Nach der WortGottesFeier mit der Rhythmusgruppe Aufwind 
konnte man gemütlich am Lagerfeuer sitzen, der Live-Musik von Kapitän Holz lauschen und den Dancing-
Spirits bei ihrer Showeinlage zuschauen. 
Die Kolpingjugend hatte an diesem Tag die Möglichkeit ihren neuen Banner zu präsentieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maiandacht & Mitgliederversammlung. Am 26.Mai feierten wir in der Pfarrkirche unsere Maiandacht. 
Anschließend fand im Gsellnhaus unsere diesjährige Generalversammlung statt. Neben den Grußworten, 
den Rückblicken aus den verschiedenen Bereichen, den Neuaufnahmen und sonstigen 
Tagesordnungspunkten wurde auf die bevorstehenden Veranstaltungen und Aktivitäten aufmerksam 
gemacht. Karl Neudecker stellte zudem den diesjährigen Vereinsausflug nach Köln vor. 
Mit dem Kolpinglied endete der offizielle Teil und es blieben noch einige sitzen zum Ratschen.  
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Grillfest. Bei schönem Wetter und warmen Temperaturen fand unser 
diesjähriges Grillfest bereits zum zweiten Mal bei Familie Hofmeier in 
Rombach statt. Unter den schattigen Obstbäumen fanden sich zahlreiche 
Mitglieder sowie Freunde der Kolpingsfamilie zum Plausch und Ratsch ein. 
Die Kolpingjugend bewirtete die Gäste mit kühlen Getränken und allerlei 
Schmankerl vom Grill. Als besonderes Highlight gab es dieses Jahr erstmals 
neben Grillfleisch auch einen Rollbraten. Danke an Johannes für die Idee und Umsetzung. 
Ein besonderer Dank geht an die Familie Hofmeier für die Überlassung des Platzes. 

Radltour. Eine kleine Gruppe unternahm im Juni einen Radlausflug und besuchte den Biobauernhof der 
Familie Maier in Landesberg. Am Ziel angekommen erhielten die Radler eine Führung durch die 
Stallungen und das Freigelände und erfuhren dabei viel Interessantes über den Tagesablauf auf einem 
Biobauernhof. So konnte man sich ein Bild über das eigene Aufziehen der Küken zur Legehenne machen. 
Auslauf und Platz für die Tiere ist hier das Motto. Außerdem haben die Tiere die Wahl, wie sie Ihren Tag 
verbringen wollen. „Da gibt es zum Beispiel auch „Stubenhocker“, die zwar jederzeit ins Freie könnten, 
aber lieber im Stall bleiben.“, so Anton Maier. 
Auch die Schweine, die artgerecht auf der Weide gehalten werden, haben jederzeit die Möglichkeit vom 
Freien in den schützenden Stall zu wechseln. 
Insgesamt konnten die Besucher einen guten Eindruck von der biologischen Landwirtschaft gewinnen, die 
im Vergleich zur konventionellen Landwirtschaft sehr auf das Tierwohl achtet, was wiederum der 
Verbraucher an der Qualität der Produkte spürt. Denn auch bei der Verarbeitung der Nutztiere wird auf 
Regionalität gesetzt, wodurch u.a. hochwertige Produkte für den Hofverkauf entstehen.  
Nach den vielen Eindrücken, radelte die Gruppe in den Biergarten des Gsellhauses, um den Abend 
ausklingen zu lassen.  

 

 

 

 

 

 

 
Volksfest. Die Kolpingsfamilie war auch in diesem Jahr beim Vilsbiburger Volksfest vertreten. 
Beim Volksfestauszug beteiligte sie sich mit einigen Mitgliedern und Banner. Da der Vorstandschaft leider nicht 
bekannt war, dass in diesem Jahr auch am Tag des Volksfestbeginns Tischreservierungen nötig gewesen wären, 
haben sich die Mitglieder an diesem Abend auf dem Volksfest etwas zerstreut. 
Umso schöner war es dann am Tag der Vereine, an dem die reservierten Tische mit vielen Kolpingsmitgliedern 
gefüllt waren. Man hatte die Möglichkeit neben guten Essen und dem ein oder anderen Bier sich auszutauschen 
und der zünftigen Musik von Quetschnblech zuzuhören. 
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Steckbrief Vorstandschaft  

Name: Barbara Löffl 

Alter: 43 

Beruf: Wirtschaftsinformatikerin 

Mitglied in der Kolpingsfamilie Vilsbiburg seit: Kolpinggedenktag 1998 

Freizeitgestaltung: Familie; Freunde (treffen, feiern, Konzerte und Festivals); Garten; 
Basteln und Lesen (wozu ich momentan leider wenig Zeit habe) 

Wie kam ich zu Kolping: 
Über meinen Vater. Bei Altkleidersammlung, Grillfest und Tagesausflüge bin ich mitgelaufen. Die Kindergruppe 
(Alexandra und Stefan Priller) hat sich leider bereits nach 1-2 Jahren aufgelöst. In die altersmäßig passende 
Jungsgruppe durfte ich damals leider nicht. Der erste Einsatz war dann bei der Primiz von Bernd Riepl beim 
Getränkeverkauf, später dann Grillfest und Glühweinstand, so dass ich dann mit 18 endlich beitrat. 

Ämter in der Kolpingsfamilie Vilsbiburg: 
Als 2010 Georg Deutinger verstarb, übernahm ich die Aufgabe des zweiten Kassenprüfers. Meinen Vater und später 
auch Petra Buchner habe ich beim Losverkauf (Bunter Abend) und dem KiFa unterstützt. Seit September 2021 bin 
ich nun selbst Kassierin. Außerdem war ich im Bunter-Abend-Team dreimal hinter den Kulissen dabei. 

Was Kolping für mich ausmacht: 
Gemeinschaft, Freunde, "Dahoam": Egal, wer zusammenkommt - es passt irgendwie immer! 

 

Name: Stephan (Steigi) Steigenberger  

Alter: 55 Jahre 

Beruf: Berufsschullehrer & seit 9 Jahren im Stadtrat tätig 

Mitglied in der Kolpingsfamilie Vilsbiburg seit: 12.12.1981 

Freizeitgestaltung:  / 

Wie kam ich zu Kolping: 
Viele Ministrantenkollegen gingen zu Kolping und wir hatten jeden Freitag Gruppenstunde 
im Kolpinghaus. 

Ämter in der Kolpingsfamilie Vilsbiburg:  
Ich bin seit mindestens 9 Jahren als Beisitzer in der Vorstandschaft. Außerdem bin ich seit meinem 18. Lebensjahr 
als Heiliger bei der Nikolausaktion und zwei Jahre davor schon als Krampus tätig. 
Seit meinem 17. Lebensjahr spiele ich beim Bunten Abend mit. 

Was Kolping für mich ausmacht: 
Es gab und gibt eine gute Gemeinschaft und die Erwachsenen waren sehr freundlich und nahmen uns sehr gut in 
der Familie auf. Geselligkeit wurde auch großgeschrieben und wir konnten daran teilhaben. 

 

Wir wünschen euch schöne Sommermonate und freuen uns, wenn wir uns auf der ein oder 

anderen Veranstaltung treffen! 

 

Das nächste Infoblatt erscheint Ende September!          

 Treu Kolping! Verena, Andi & Karl 


